
Dienstag - en »9 ^s-rrst »757.
Unter Sr . Könial. Majestät in Preuffen rc. re. Unsers aller»

gngdigften Königs und Herrn Mechochsten ^pvrobarioo
lmd auf Bero specisicn Befehl .

« ,sva » Interesse der kommercien der klevtschea , « eldrischen , Me« s - »nd Mtreftich« -auch umliegenden Länder. Orte« , eingerichtete

TVosan beweg - und unbeweglichen Gütern ; u kavAen und verkauffen ( «mgketchenwas für Sachen ;u verleihen / ju lehnen / m verspiele» und zu verpachten vorkonunea /perloh ^en ^ gesunden oder gemahlen worden , sovan perstmen weiche Veld lehnen ode»tzualevhc« wollen . Levtenung und Arbeit suchen / oder za vergeben haben ; iCinntitvfaeam Sachen und Meinungen ; neuen Löchern / Schriften und coii«gi«i , auch andern neue,’■> Anita Iren I ciwtiomri der Nr«i>rur «>, Verfolgung der Entwichenen und von inti^ un«,Personen und deren Verbrechen . , on angekommenen Fremden und -"puiin».

Xii . Prüfet WunderwerckMofi« bat gewiß seine fmbildende Dcdcntuna gehabt. Moses^ selbst Ölbaron » bie Egyprer , da » indische Dolck waren D 'lder und Schotten voirandern , und die Beschicht des verwandelten stades war auch viel zu merckwürdio als baß siedäne au « vor Zabl derselben können au « ,eschiossen werden . Man -wiid aber in nicht geringeDeknibineriußgeseyet, wann man genau bestimmen soll , wovon e « eigentlich ein Urbild gewe.
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Wocßenckche AmsburgMe

Addrcffc - uut > Intclligentz - Hettel.
Mor«»« 1« erst« »» /

ru Eleve Wesel und Duroburg . wöchentliche 2lorn , Preise undLrod * Tare r auch andere dein i' ukiic -, zur nützlichen
Nachricht dienende Sachen .

Von der Verwandlung des Stades Mösts in eine Schlange .
Fünfte «nd letzte Fortsetzung.



fett fco . Die gemeine Mcinm, » ist , el sev der Eta » rin Füröllb von c »»uro gewesen ,

chrc mrhrmahlrn bey einer Ruche und einem an » oem Stamme Jl « auiget >e,.oen swt «»
^

glichen werde . Man bringt auch maiuoerle» sinnreeche Lergieichungen auf tue f
man in den Anwerckungen der -verlrnkurgischvn idrbvl über da» 7 Kap m 2

htn kan . Der berühmte Herr D Lampe vermerntt e« mahle ad den tzZtad des » >»"

JTfu khristi ( t ) und der Herr ö̂utmann lUbet ir. seiner Luslegung ubtt da » 4 * *

Ke» Sebancken , daß die L . wandeln,,g in »ine schlanke , ua , der Schlangen wiere^
«inen Stad , so viel sep / als ein Lönig « erde z» einer schlangen / U ' .d dl «

Ae wiederuin ; > einem Löiige / Vas rjt c>aß der Sohn (t-lt) lteo für uns 3ur

» e gemacht würde / auf das er e« «g m der Lüchen herrsche » mögt « L 0“% i‘

( x ) glaub ! dag d « Gedermiuß de» 4c*uty.» dadurch votgrdttdet rouot , welche » jur
'

da « ist » zur W . ieheit geworden AUe oi. se Geoanckcn sind gar seor gezwungen,und uu « !

nicht wohl räumen . Sann »st Mose » ein Vorbild von Ehrislo gewesen , so kan l« Vü

dtffen er sich dcdienete Nicht wiederum eben dttseldr sevn. Welt besier sind die Ein >a, .

Juden , weiche sagen , daß dadurch da« üimt woriu Mose « bervsien würde , seo adgevM '

den , welche« mtt Schlangen Klugheil hätte müsse« alt sehr g. favrllch verwaltet weldrN '

wofür sich Most alt eine Schlange griücchtet hall » , welche » er aber dem vhnerachtet avi

ltchen Befehl hätte ergrcisfen müssen . M ,

j xv 111. Dam " man dars .mige , war durch dem Stab Moflt in dieser S ' sD>«^
«bgebildrt worden , finden möge, har man aus iiachsvlger.de Kmnielchen achlzugeden̂ »

muß er etwa » bedeuten so an Christo d. m Gegenbiloe D/osi» gesunoeu wird, . welche«

{
l ^lch von «hin oder seiner Persotm uuterschieden ist , und daß ihm »wextens
imnlischen Vater dariugegeven worden , sich alt den grossen Gesandten , so wem

Jjeeunden ai « Feinden iu offendahren , welches aber drnrrns bev den Feinden keine"
cn sondern Widerspruch fand , vdncrachket e « sich v »«>rens aus mehr ar» eine 20« !*

^ imunq der Widersacher offendahre« . Fünftens n ug r» etwa « ftun , dessen tr J
,
ÜL

(ferne ju regieren und iu leiten dedi nete, «um wont sechsten » seinen Freunden aus elvi

um nach seiner -towenu '-g barvon Gebrauch iu mache » , mittnuleie . Alle diese Eigeol

liegen klar rn der Seschichk diese « verwa ivelren Srade ». Untersuche! man nun die ®«

unser« hochqelodten Erlöser « , so erstehet man gar vald , baß seine Krast Wunder »u tbv" ,

Jbi« en Stab Most « müsse scyg abgebildet worden. Dann diese war gantz elwa » befooP*

«Km , und war von seinen holvseeltgen Reden wodurch er die huninlischeWelkheit osfiN »-

u iterschieden. Der himmsische Later harre ihm diese Macht geweden , um sich auW 1 *
ter der 2B . lt , wie von ihn war gewelssaget worden , »u offiNbadren , daher nennet er w "

Wnnderwerck » Wercke seine « Daeer » . Hiedurch erlangete er unter den Juden Glaubt

«r sev von TOtt kommen al« der Grosse Profrt » andere oingegen blreben m Uubi«ßtelt >̂ ^

stockten ihre Hertzen , und schriebt » diese Wunder der L uftl Obusten »u , w «halb l"

sich beschämt wurden Mairh . xn . 14 und f. Hierouech rar er seuie Kirche beschsî
'

, b . n diese Kraft hat er eine Zeitlang senken Freunden bell Äpoueien und iuren erst n ^
gern mirgerhetlet , uv solche in seinem Rahmen , ,ur Udttwindung de« Unglauben » iv «

chen . Man könnte « er zwar gegen diese Gedancke« einige Einwendungen machen »

pe gröstentheii» auf da« Materieiie de« Stave » gehen dürften , woraus vlan in oer

Gottkrgelahrlheit so genau nicht aDjeit juseben hat , sondern vktmehr auf den Oebl '" '.^
Katzen , so will ich mich darb - y Nicht aufhalten . Weil grossere rchwürrtzk . lte» wetveNi

einer feden andern Meinung hervorldun . . . .

$ xix . Diese ausserordentliche S . schicht ist unter den Eqvvrecn » die sitgesebev ^
all - m L ' rmurhen nach durch da« Gerede unterhalte « imo auf die Rachkomm. « forfö^ --

worben . E « kan auch sevu , daß sie,n gew .ss.n « evräuhen , Dltvern nach EaopUl
'
chk ''

1 ) Enav . 3$ j 1h . S - xf6 »
1 ) J,rw . 86 . dt Tnnf * __ jjX
j ) I . der Geschichte de« geschkagenrn und Waff«r -ebenden Klsevi bed :« et

ösienhahr efwat «rrher« alt h« .



beit, 'oder andern Denckmahlen anskehakten worben. Ob aber die Verehrung der Schlangm

und derselben Beschwörung hiervon entstanden , oder ob in der Geschickt de « Merckura , wel.

chem ein mit Schlangen umwundener Stab zugeeignet wird , dieser Vorfall Most« verbergen

liege , will ich de« föihtum nnd andern ju entscheiden überlassen . Sölten alle aut dem grauen

Slltertdum bekannt gewordene Männer , « eichen Schlangen zugeeianet werden , oder von welchem

man gewiffe Schlangen . Geschichte ausbehalten bat , so fort aus Moses gebeutet werden , man

würde übrrau« viel Denckmahle von dieser Geschickt auszählen können. Iannes und

dres mit ihren Secvndanken / waren durch ihre obschon falsche Nachrichten , reckt o,ne Druck,

madie Hiervon . Wann ich hier die Gehilfe u > d Schüler diese »wen Zauberer Secimdanten

nenn , qeschiehet solche» nur darum , weilen sie derselben Denstänbe waren und mit ihnen ge.

meinschastliche Sache machten , nicht aber alt ob sie regelmässig verfahren , und die Zuschauer ,

r» r Stille durch Russen und Wtncken ermahnet hätten . Dann diese« waren so , sten die Pstick«

ten derselben , wie »er um die Recht-gelahrtheit und Giesse» schenHohenscku!e so hochberühmte

Heer Hofrath Ienichen würdige« Mitglied unsirer Duiodlirgischen gelehrt «-, Ge>eUschastan.

mercket in seinen Obfirvatitnibus dt fatrinis torumqut oripnt rmmtr» tff ftxu H r p. 4 . Daun

diese Secundaaten wurden auch varrini genannt.
$ xx . Da diese an » 4 Do « en bestehende und in einer reinen und fl ' tffeiidcn Lateinischen

Schreib . Art abgesaffcte Abhandlung , w - lche von der überall« grossen Belesenheit de » Herrn

Hvfrath « in der Krrchengeschickt nicht weniger von seinen Einsichten in da« geistliche Recktzei«

- et » wenigen bekannt sevn bürste , wird e« dem k' ser nicht unangenehm seyn können , man ich

derselben angenehmen Haupt - Inhalt etwa« «enauerbeschreibe , lumaMen da aar wenige wissen

wann die >e Pathen oder lauft uaen , emstanven , und watvvn Zeit iu Zeit in der Kirche»

de«ha !d verordnet worden , den ersten 6 Abschnitten werden die verschiedene Bedeutungen

de« Wottet bemercket , und im 7 und 8 gezeiaet , daß sie wenige Zeit vor Terfullianus und

also im zweyten -Mrhundert bev der Rinderraufe , dann von diesen Pathen , nicht aber der

Erwachsenen ist die Rede , nicht ohne Nutzen seye angcsühret worden. Der yte reiset weit ,

läuitiq au« den Schlüffen der Kirchen . Versammlungen, daß anfänglich nur ei» Tauftengczu .

- elaffen seve . bi« nach u . nach r . ; . und mehrere zu erwehlen ft eigelaffen worden , bev welcher Gele «

- enheit au« den Kirchen ' Ordnlmaen , da « in den vornehmsten Kirchen in Ansehung der Zahl

fcstacft tzte angeiühret und zugleich im folgenden 10 berühret wird , daß ohne Srlaubniß oder

auch wohl ohne ein gewisse « Gelb zu erlegen niemand freistehe mehrere »u bitten , aurqenom»

« e„ baß bev der Tauffe Fürst! . Kinder , der Evelleute , hoher Staat « , und Kriege« . Bediente
nicht weniger der Proselyten die gesetzte Zahl könne nach Wohlgefallen vergrößert werden.
Den Schluß machet eine Anmerckung vom Geschlecht der Taufteugen. Alle« wird mit Zeug«

Nissen der bcwehrtesten Schriftsteller unterstützet .
2lmmendorff .

4 ) Auf Lateinisch werden sie insgemein Patrini genennet . von welchem Worte der Herr Hof »

rath mit Reckt anmercket Patrini vocabulnm cquidem nvn fati» itt . uqug.il & parum Ldl «

»um J uiirconfuln» ?» o lrapiimii fannllaic ac in quetUUano u(u dt .

I . 0 «<txn / so ;u verkauften anftertzald Dutsdnrfl.
* m bf

*

* ^ mann« zu Iserlohn , Herrn Herrn Vied . Baffe , con »» Leopold
vtieverilavt , solldiesc « seinein Niederhemer kenntlich gelegene Behausung nebst den per »wir -

eier. auf den ri D^ v , r , Iulii und r4 September , alle mahl Norm. Ul» Ivtlhr . bevm Ge .

rlchk zu Hemer , vfftntlich vertarff -t werden . Zugleich abec
'
fi^w durch die »u Hemer , Altena

und Iser 'ohn anarschlaiienc !e , alle und sede , so an dieser Dehausuno obacmelt recktk .

Sl w uch zu haben vermeinen , fub poena p,LciuliabgeIaben , sich längsten « vor Ablauf de»

Monat « Mao gehörig iu melden .
Seiner Königs. Masest. in Preuss. « roßrichter zukvestr Ick -̂ nd . von Roskampff füge

ßedermäü 7 iglich ,u wiss n , wa« maffe« »-«. mt . r . . w v . ver Hn von Dael i - Sachen

den Devherrn mi LchoNemstier tu -Hemngtzaulen, *d cfle« »» m» judicat* , diiitattio

i I. » * **



m qfnetten Freyherrn von etftorlemmer lnstek-^ndet Zeh^ den in ?ohne , Berwicke
laeirai.nf / UNS wovon der Lohnsche Letz . » z . henoe - kl 10 , Mütte , , Spint, »

cher . , o nach dem Marckt . Pretß 8 taqe vor Severin, , und 8 Jaq nach Severin , an
cnii -utiet , und auf jedes Mütte ausser j Mütte 7 und ein halben stüder noch besonders keiA

lies de

l - t llierden muß , »u ; 8a8 Rthlr , 56 st . ( veut , der Stockler Gersten . Zrhende ad 14s
, G.' Äer , so nach dem Marckt Preiß , 8 Lage vor St Petri und » läge nach St Pett>^

und üderdem auf jedes Mütte , Mgr . deiadlet werben muß , und zu 4° * * Rtlj » e»
tiüb . 6 deut . , und der Derckwicker giosse Zehende ad 7 ° Mütte 4 Becher , so gleichsal » ^

dem Marckt - Preiß 8 Lage vor Tt Petri und 8 läge nach St Petri und auf jede « M«ttt
Mgr . an Beide entrichtet werden muß , und 1884 'Rthlr jo Mgr per T« torcm Midi Ju*
tum gewürdiqetjworden » Inhalts Kidäai Cita,ion , so alhier zur kipstavtund Oestmgl,̂
rcip . affig,ret worben , werden demnach alle , so an vorberührte Zehenden, Forderung
vermeinen , fub poen » pr*duficmii abgeiaden , um in ke . min» den I ) Jan . , I » Marti , vnb j.
Man a . euer . , beym ffdnifll Bericht zu Soest sich zu melden , dieienige aber , so er««r ,
Zehenden zu kauffen Lust haben , können sich in praetixis terminU ebenfals melden , die ArkA
den drum Prokocoil einsehen und so dann in uiiimo tci»mo den Zuschlag gewärtigen .

™
De« 1 Mart, , , 7f7 . „ w

Da ad inrtantiam der Erbgen . Niermanns, wider den Fresherrn von Dobbe ,
einiger diesem letzter » »usiandiger Parceelen , als 1 ) Des Schroer» Kokten > m Ende desS>^ '
elcken . 1 ) Des Sunthensr Gulhs zu Wattenschelv und z ) Emes Stück Garten . Laub " fj
Dem Glldenacker gelegen , so zusammen auf 5 » 6 Rthlr 4i st - , laxiret , erkannt , und rer^
diftraftionis auf den jo Martii , 1 Junis und 1 August, , allemahl Nachm . Glockea, «»'.2
Bochumichen Landgerichtsstube anberahmrt worden - so wird solches Lusthabenden gtnkäuil "
zu ihrer Nachricht und Achtung bekant gemacht. Bochum im kan»g . den,g Jan . 17 $ 7«

II . Sachen / sd verkauft ausserhalb Duisburg .
Cß hat Herr Peter von der Peiu sein Hau» cum appettinentiii inter par tei Nr

fteAhen Contr»a , »wischen des Herrn von Aaken und Matthias Wkver seiner Bkhausunt s",
gen , der Slocksisch genannt , dem Anton Hütten am Marienbaum , für eine sichere SuA
Geldes velkanft : wer nun daran etwas zu prätendtreo hat , kan sich in Zeit von ü
melden.

II . Chatio Cr«dit#r»m «uflerb«lb £ >ui*blirg.
Jrqf 5u BrtfigJDort fficßttea Gnaden friderich Lönig in Prcuffen / Mari

bürg / des Aeil . Xünnschen Xeichs Lry . i^ mmcrer und Lhur^ärst / rc rc ^
kund , daß nachvem der Besitzer de » Husenschen Hofes zu Eversahl Theodor WiltiH
tevthänigst ange»eiget , daß , da er in Begrif seve , ged . Hof dem Hypothequen . Buche W .
niren ,u lassen , sich aber dabeo ge»e,get , daß ein e-pital von Matthias Forel ** ** ,

1681 von eoo Rthlr dessen Erben Wohnung unbekannt .
' j

v ) Eines von der Generalin von Wobeser , modo derselben Erben de ,vv» 1727 vo»
Rthlr aus ged . Hof ausgenommen sey , und im Hvpvlhequen . Buch noch offensteh «- .^,1

C ) Der Abstander And . « peymann seine Abstandts . Gelder erhalten »„ haben nicktg«^ ,
rend eonstire . dessen jetziger Aufenchalt aber unbekannt seve ; der Besitzer aber die
guug des Hupothequen . Buch» gerne befördert sähe , und danneuhero aüergehorsamst g^ , .«,
daß stdiaaic, ergehen , und diese ; Posten dem Jntelligentz . Settel iuseriret « erden mös ' '-

oeriro van auch alteranadiaildeterirel worden : MI « keinen , ,n» I^d.n mir vors ' .. Iwelchem pedrv dan auch alterqnadigst deferirel worden ; Als heischen und laden wir vo»'
-» ^reditore « oder jetzige Desitzere ged . beyden Verschreibungen Kraft dieses proclamarir

-er hiemit , fals sie an , ed . Husenschen Hofe zu Eversahl annoch einige Ansprache i«
vermeinen , solches innerhalb 9 Wochen i dato dieses , wovon ihnen » für den iten , 3 [“ ‘ ^ 1
itenuno » für den » ttn und letzten Termin als den a , Marti , a . c. , morgens um 9 llt)r.r,Äl
der hiesigen Regierung » . Cantzleo präsigirrt wird , ged . ihre Forderungen, sal « ft>lche nicht gc,n^ a
wären » anjuieigen und gebührend zu verisiriren , mit der Verwarnung , daß in Ausbleibuna' ' .
m,t dcr Delirung solcher Forderungen im Hypotdequen . Buch Ordnungs . mässig verja«
werden foit . Meurt im RegieruagS r Rath den , r Jan . 1757 ; . 1

Anvauv !
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